
Bienenwachstücher

Zutaten und Gerätschaften
Tücher (Naturfaser, also Leinen oder Baumwolle)
(Jungfern-) Bienenwachs
Olivenöl
Glas und Topf
Backpapier
Pinsel

Evtl. eine Zickzackschere

Herstellung
Neu gekaufte Tücher sollte man erst mal gründlich waschen.

Etwa 20% Olivenöl in das Bienenwachs geben, dadurch wird das
Tuch am Ende etwas geschmeidiger und nicht so brüchig wie ohne
Öl.  Das  Wachs  in  ein  altes  Glas  geben  und  im  Wasserbad
schmelzen. Die Tücher mit der Zickzackschere beschneiden (dann
fransen  die  Tücher  nicht  so  schnell  aus)  und  auf  dem
Backpapier  grob  einpinseln.  Es  können  auch  gleich  mehrere
Tücher übereinander gelegt werden, bzw. große Tücher gefaltet
werden.

Für einige Minuten in den Backofen bei ca. 90°C geben. An den
Ecken hochhalten und kurz an der Luft abkühlen lassen.

Nutzung
Die fertigen Bienenwachstücher kann eigentlich überall dort
verwenden,  wofür  man  Frischhalte-  oder  Alufolie  verwendet.
Beispielsweise zum Einwickeln von Käse oder zum Abdecken von
Schüsseln.

https://www.spaetzle.info/bienenwachstuch/


Die Tücher nach Gebrauch nur mit Wasser (ohne Spülmittel)
abwaschen oder -wischen. Wenn sie dann schon etwas älter sind,
kann  man  sie  auch  wieder  ‚auffrischen‘  (wie  bei  neuen
Tüchern).


